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Liebe Scheȅauerinnen und Scheȅauer, 

 
 

drauÞen braust der Wind und die Sehnsucht nach einem gemûtlichen Plãtz-

chen an einem Ofen steigt. Die Luft ist bereits mit weihnachtlichen Gerû-

chen angereichert und vielerorts sieht man geschãftiges Treiben, ob be-

ruȐich oder privat bedingt oder im Dienste gemeinnûtziger oder ehrenamt-

licher Arbeit. Kurz gesagt, die Vorzeichen stehen auf Adventszeit und Vor-

freude aufs Christkind. Es ist aber auch wieder die Zeit um Inne zu halten, 

zu reȐektieren und die Weichen Ȃûr ein kommendes, neues Jahr zu stellen.  

 

Viel hat sich wieder getan in unserem schõnen Ort. So konnten die wichti-

gen Arbeiten an der Geschiebesperre Trattenbach nahezu abgeschlossen 

werden, der Ausbau des Parkplatzes Wegscheid umgesetzt werden und die 

nãchste Baustufe der Ortskernsanierung- die Ûberarbeitung des Dorf- und 

Veranstaltungsplatzes in Angriȅ genommen werden. Vielen sind nebenbei 

sicherlich die BaumaÞnahmen zur Ertûchtigung der StraÞenbeleuchtung 

und das Fortschreiten des Ausbaus des Glasfasernetzes der Gemeinde 

Scheȅau aufgefallen. Speziell dem Breitbandausbau (Glasfasernetz) kommt 

dabei hohe zukûnftige Wichtigkeit zu. Die Zeichen stehen auf Digitalisie-

rung, ein Schlagwort das aktuell fast in aller Munde ist und unsere Gesell-

schaft zukûnftig ãhnlich prãgen wird wie etwa damals die Erȏndung der 

Dampfmaschine und das damit einhergehende Einlãuten der Industriellen 

Revolution. Sich dieser Entwicklung zu verwehren kõnnte man durchaus als 

fahrlãssig bezeichnen, zumal die Digitalisierung eine auÞerordentliche 

Chance zur Sicherung und weiteren Steigerung der Lebensqualitãt im Lãnd-

lichen Raum bietet. Eine Chance die wir im Sinne unserer Kinder und Kin-

deskinder dringend ergreifen mûssen. Mehr zu diesem Thema ȏndet ihr im 

Inneren dieses Gemeindeblatts.  

 

Nun noch kurz zum Ausblick Ȃûr das kommende Jahr 2020. Neben weiteren 

VerbesserungsmaÞnahmen rund um das Themenfeld Digitalisierung und 

Infrastruktur, soll ein Fokus auf die Verbesserung der Verkehrsproblematik 

in Scheȅau gelegt werden. Vordergrûndig dabei wird das eȅektive Umord-

nen von ȐieÞendem wie ruhendem StraÞenverkehr in mehreren Ortsteilen 

sein.  

 

Zu guter Letzt wûnsche ich euch allen ein gesegnetes, 

frohes und erholsames Weihnachtsfest im Kreise eurer 

Liebsten sowie einen guten, gesunden und erfolgrei-

chen Start ins neue Jahr 2020! 

 

Euer 
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Feuerwerke 

 
Im Gemeindegebiet werden ver-

mehrt unbewilligte Feuerwerke 

abgeschossen und es kommt im-

mer wieder zu Beschwerden.  

 

Neben der erhõhten Lãrmbelãstigung 

und der Verletzungsgefahr durch un-

qualiȏzierte Handhabung werden 

auch bei unzãhligen Haus-, Nutz- und 

Wildtieren durch den Lãrm Angstre-

aktionen ausgelõst. Diese Reaktio-

nen lõsen oft ein Fluchtverhalten aus, 

durch das wiederum Verletzungen 

der Tiere bzw. Schãden durch UnȂãlle 

im StraÞenverkehr etc. entstehen 

kõnnen. 

 

Zusãtzlich zur hohen Feinstaubbelas-

tung kommt es auch durch Abfeu-

ern von Feuerwerken in Richtung 

Weide- ÃsungsȐãchen durch nicht 

verrottbare Plastik- und Metallteile 

zu Verschmutzungen, die in das Tier-

futter gelangen und bei den Tieren 

schwere gesundheitliche Stõrun-

gen auslõsen. 

 

Daher mõchten wir auf das Pyrotech-

nikgesetz 2010 und dessen zwingend 

notwendige Einhaltung hinweisen. 

Pyrotechnikgesetz 2010 

(zusammenfassend) 

Fûr Feuerwerke der Kategorie F3 

(Mittelfeuerwerk) und F4 

(GroÞfeuerwerk) sowie P2 und S2 

sind die Antrãge auf Bewilligung so 

frûh als mõglich bei der zustãndigen 

Behõrde = Bezirkshauptmannschaft 

Kufstein einzubringen. 

 

Die Verwendung pyrotechnischer 

Gegenstãnde der Kategorie F2 ist im 

Ortsgebiet prinzipiell verboten. Der 

Bûrgermeister kann per Verordnung 

Ausnahmen festlegen, WOVON 

ABER IM SINNE DER OBIGEN 

AUSFÛHRUNGEN EHER ABZU-

SEHEN IST. 

Die Verwendung Pyrotechnischer 

Gegenstãnde und Sãtze innerhalb und 

in unmittelbarer Nãhe von Kirchen, 

Krankenanstalten, Altenwohnheimen 

etc. sowie bei Brand- oder Explosi-

onsgefahr (zB.: in der Nãhe von 

Tankstellen) ist verboten! 

 

In geschlossenen Rãumen dûrfen nur 

pyrotechnische Gegenstãnde verwen-

det werden, die daȂûr ausdrûcklich 

vorgesehen sind. 

 

Generell sind bei der Verwendung die 

in der Kennzeichnung angegebenen 

Mindestabstãnde zu Personen, Tieren 

und explosions- oder brandgeȂãhrde-

ten Objekten einzuhalten. 

 

StraȂbestimmungen 

Verwaltungsûbertretungen 

§ 40. (1) Sofern ein Verhalten nicht 

den Tatbestand einer in die Zustãn-

digkeit der ordentlichen Gerichte 

fallenden straȂbaren Handlung bildet, 

begeht eine Verwaltungsûbertretung, 

wer diesem Bundesgesetz, aufgrund 

dieses Bundesgesetzes erlassenen 

Verordnungen oder Bescheiden zu-

widerhandelt. Er ist im Falle der 

Missachtung 

 
 

(2) Der Versuch ist straȂbar. 

 

 

 

Abfall der Feuer-

werkskõrper auf-

sammeln und ent-

sorgen!  

 
All diejenigen, die trotzdem ein 

Feuerwerk abschieÞen, bitten wir, 

im Sinne einer sauberen Umwelt 

in jenen Bereichen, in denen sie 

selbst Feuerwerke zûnden, auch 

Ȃûr das Einsammeln der Reste von 

Raketen und Feuerwerkskõrpern 

zu sorgen.  

 

 

 

Vielen Dank und wir 

wûnschen allen Bûr-

gerInnen einen guten 

Rutsch ins neue Jahr! 

ΫȢ 

der Bestimmungen des 

2. Hauptstûckes mit Geldstrafe bis 

zu 10 000 Γ oder mit Freiheitsstra-

fe bis zu sechs Wochen, 

άȢ 

des Verwendungsverbotes nach 

§ 39 Abs. 2 mit Geldstrafe bis zu 

4 360 Γ oder mit Freiheitsstrafe bis 

zu vier Wochen, 

έȢ 

sonstiger Bestimmungen mit Geld-

strafe bis zu 3 600 Γ oder mit Frei-

heitsstrafe bis zu drei Wochen 

zu bestrafen. 
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Breitbandausbau Scheȅau a. W. K.  
  

Der Breitbandausbau in Scheȅau am Wilden Kaiser ist in vollem Gange. In 

den Ortsteilen Am Trattenbach, Blaiken, Seebach, Oberau, Oberfeld und 

Dorf wurden auch schon die Hauptleitungen fertiggestellt und erste Hãuser 

stehen kurz vor dem Anschluss ans Gemeinde-Netz. Alle, bei denen bereits 

ein Hausanschluss mõglich ist, werden von der Gemeinde informiert. 

Es sind keine Anmeldungen bei der Gemeinde nõtig! 

 

Die Verhandlungsgesprãche mit den Anbietern bzw. Providern sind abge-

schlossen. Fûr Scheȅau bieten folgende Provider an: 

 
  

¶ Magenta 

¶ Stadtwerke Wõrgl 

¶ Tirolnet 

 
  

Die A1 Telekom arbeitet an der Verbesserung ihres alten  Kupfernetzes und 

wird somit nicht auf dem modernen Glasfasernetz der Gemeinde anbieten. 

Wer schon ûber einen Hausanschluss mit eingebrachtem Glasfaserkabel ver-

Ȃûgt, kann sich nach eigenem Ermessen einen Anbieter aussuchen und mit 

diesem einen Vertrag abschlieÞen! Der Anschluss ans Glasfasernetz der Ge-

meinde Scheȅau wird stark geȂõrdert und bietet die einzige Mõglichkeit Ȃûr 

zukunftsȂãhiges, super schnelles Internet! 

Provider: 

© pixabay.com 
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Aus dem Gemeinderat 

Gemeinderatsbeschlûsse vom 04.09.2019  
 
 

 

A) Verordnung Wohnmobilstellplatz ƿBiker-Ranch 

Wiesenhofƽ 

Nach den Bestimmungen des Tiroler Campinggesetzes 2001 besteht die 

Mõglichkeit, dass anlassbezogen eine Verordnung erlassen wird, um das 

Kampieren oder das Abstellen und Nutzen von Wohnmobilen auch auÞerhalb 

von Campingplãtzen zu erlauben. 

 

Vom Gemeinderat wurde daher eine diesbezûgliche bis 31.05.2020 befristete 

Verordnung erlassen, um das Abstellen und Benûtzen von bis zu 12 Wohn-

mobil-Stellplãtzen im Bereich der ƿBiker-Ranch Wiesenhofƽ zu ermõglichen. 

 

 

B) Darlehensaufnahmen zur Finanzierung eines Lie-

genschaftsankaufes 

Nach erfolgter Ausschreibung und Prûfung der Angebote wurde vom Ge-

meinderat beschlossen, zur Finanzierung des Ankaufs der Liegenschaft in EZ 

90033 KG Scheȅau (Projekt Liegenschaftsankauf ƿGrûnscheibeƽ) bei der Rai-

ȅeisenbank Sõll-Scheȅau ein Darlehen in der Hõhe von Γ 650.000,00 mit ei-

ner Laufzeit von 15 Jahren aufzunehmen. Die Rûckzahlung erfolgt in halb-

jãhrlichen Pauschalraten. Als Basis Ȃûr die Verzinsung gilt der 6M-Euribor 

ohne Berûcksichtigung eines Mindestindikators mit einem Aufschlag von 

0,55 %. 

Diesem Beschluss wurde zwischenzeitlich auch bereits die aufsichtsbehõrdli-

che Genehmigung nach den Bestimmungen der Tiroler Gemeindeordnung 

(TGO) 2001 erteilt. 

 

 

C) Ãnderung des Õrtlichen Raumordnungskonzeptes 

(ÕRK) und des Flãchenwidmungsplanes (FWP) 

Vom Gemeinderat wurde die PlanentwurfsauȐage und die Ãnderung des 

ÕRK und des FWP im Bereich ƿWiesenhofƽ beschlossen, um dort kûnftig die 

Errichtung und den Betrieb eines Campingplatzes zu ermõglichen. 

 

 

D) Ãnderung des Flãchenwidmungsplanes (FWP) 

Nach vorherigem Abschluss von so genannten Raumordnungsvertrãgen wur-

de die PlanentwurfsauȐage und die Ãnderung des FWP im Bereich 

ƿOberseebachƽ beschlossen, um dort insgesamt drei Baugrundstûcke Ȃûr junge 

einheimische Familien schaȅen zu kõnnen. 
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Gemeinderatsbeschlûsse vom 07.10.2019  
 
 

 

A) Verordnung zur Erhebung einer Freizeitwohn-

sitzabgabe 

Nach den Bestimmungen des Gesetzes ûber die Erhebung einer Freizeit-

wohnsitzabgabe (Tiroler Freizeitwohnsitzabgabegesetz Ʒ TFWAG), das am 

01.01.2020 in Kraft treten wird, wurde vom Gemeinderat beschlossen, im 

Rahmen einer Verordnung die Hõhe der jãhrlichen Freizeitwohnsitzabgabe 

einheitlich Ȃûr das gesamte Gemeindegebiet 

a) bis 30 m2 NutzȐãche mit    ϵ    240,00 

b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 NutzȐãche mit ϵ    480,00 

c) von mehr als 60 m2 bis 90 m2 NutzȐãche mit ϵ    700,00 

d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 NutzȐãche mit ϵ 1.000,00 

e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 NutzȐãche mit ϵ 1.400,00 

f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 NutzȐãche mit ϵ 1.800,00 

g) von mehr als 250 m2 NutzȐãche mit   ϵ 2.200,00 

festzulegen. 

 

 

B) Ãnderung des Flãchenwidmungsplanes (FWP) 

Vom Gemeinderat wurde die PlanentwurfsauȐage und die Ãnderung des 

FWP im Bereich einer TeilȐãche des Gst. 17 KG Scheȅau von bisher Vorbe-

haltsȐãche Volksschule, Kindergarten, Kneippanlagen gemãÞ § 52 Tiroler 

Raumordnungsgesetz (TROG) 2016 in SonderȐãche Volksschule, Kindergar-

ten bzw. SonderȐãche Veranstaltungsareal gemãÞ § 43 (1) a TROG 2016 be-

schlossen. 

 

 

C) Projekt Parkplatz ƿWegscheidƽ 

Als Ergebnis der durchgeȂûhrten Ausschreibung wurde vom Gemeinderat 

beschlossen, den Bauauftrag zur Errichtung des Parkplatzes ƿWegscheidƽ mit 

einer Auftragssumme von ϵ 60.000,00 zuzûglich 20 % MwSt. und abzûglich 2 

% Skonto an die Firma Ing. Hans Bodner Baugesellschaft m.b.H. & Co KG in 

Kufstein zu vergeben. 
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Aus dem Gemeinderat 

Gemeinderatsbeschlûsse vom 11.11.2019  
 

 

 

A) Ãnderung der Verordnung zur Erhebung einer Frei-

zeitwohnsitzabgabe 

Zu der vom Gemeinderat mit Beschluss vom 07.10.2019 erlassenen Verord-

nung ûber die Festsetzung der Hõhe der ab 01.01.2020 zu erhebenden Frei-

zeitwohnsitzabgabe wurden Stellungnahmen eingebracht, die vom Gemein-

derat behandelt wurden. 

 

Nach den Bestimmungen des Tiroler Freizeitwohnsitzabgabegesetzes 

(TFWAG), das am 01.01.2020 in Kraft treten wird, wurde vom Gemeinderat 

beschlossen, im Rahmen einer Verordnung die Hõhe der jãhrlichen Freizeit-

wohnsitzabgabe Ȃûr alle Teile des Gemeindegebietes, mit Ausnahme des Ort-

steiles ƿSteinbergƽ 

 

a) bis 30 m2 NutzȐãche mit     ϵ     240,00 

b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 NutzȐãche mit  ϵ     480,00 

c) von mehr als 60 m2 bis 90 m2 NutzȐãche mit  ϵ     700,00 

d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 NutzȐãche mit  ϵ  1.000,00 

e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 NutzȐãche mit  ϵ  1.400,00 

f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 NutzȐãche mit  ϵ 1.800,00 

g) von mehr als 250 m2 NutzȐãche mit    ϵ  2.200,00 

 

festzulegen, und die Hõhe der jãhrlichen Freizeitwohnsitzabgabe Ȃûr den 

Ortsteil ƿSteinbergƽ 

 

a) bis 30 m2 NutzȐãche mit     ϵ     120,00 

b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 NutzȐãche mit  ϵ     240,00 

c) von mehr als 60 m2 bis 90 m2 NutzȐãche mit  ϵ     350,00 

d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 NutzȐãche mit  ϵ     500,00 

e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 NutzȐãche mit  ϵ     700,00 

f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 NutzȐãche mit  ϵ     900,00 

g) von mehr als 250 m2 NutzȐãche mit    ϵ  1.100,00 

festzulegen. 

 

 

B) Ãnderung des Õrtlichen Raumordnungskonzeptes 

(ÕRK) und des Flãchenwidmungsplanes (FWP) 

In der Sitzung am 04.09.2019 wurde vom Gemeinderat die Planent-

wurfsauȐage einer Ãnderung des ÕRK und des FWP im Bereich 
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 ƿWiesenhofƽ beschlossen, um dort kûnftig einen Campingplatz errichten zu 

kõnnen. Innerhalb der AuȐagefrist wurden dazu Stellungnahmen einge-

bracht, die vom Gemeinderat behandelt wurden. 

Unter Hinweis auf notwendige und umzusetzende BegleitmaÞnahmen, wie 

Abzãunung des Campingplatzgelãndes zum Schutz der angrenzenden land-

wirtschaftlichen Flãchen, Schaȅung einer Hauptzufahrt zum Campingplatz 

vom Dorf aus und VerkehrsregelungsmaÞnahmen zur Eindãmmung des 

Zufahrtsverkehrs ûber den ƿBlaikner-Bichlƽ wurde vom Gemeinderat die 

Ãnderung des ÕRK und des FWP im Bereich ƿWiesenhofƽ beschlossen. 

 

 

C) Grundstûcksûbertragungen entlang des 

ƿWegscheidwegesƽ 

Vom Gemeinderat wurde beschlossen, den auf Grundlage der Vermes-

sungsurkunde des Dipl.-Ing. Norbert Mayr aus Kufstein vom 17.09.2019, 

GZL 15124/18 vorgesehenen Grundstûckûbertragungen im Bereich der 

Grundstûcke 244/1, 244/4, 244/6, 244/7, 418/6 und 1411 KG Scheȅau im 

Verlauf des ƿWegscheidwegesƽ zuzustimmen. 

 

 

D) Vergabe von Schneerãumungsdienstleistungen 

Vom Gemeinderat wurde beschlossen, aufgrund der durchgeȂûhrten Aus-

schreibung die Schneerãumung auf der Strecke Scheȅau-Hinterstein 

(ƿRehbachbrûckeƽ bis ƿSchiestlƽ) Ȃûr den kommenden Winter 2019/2020 an 

die Firma BBS Ʒ Betonbohr-Service-Unterland in Ellmau zu vergeben. 

 

 

E) Anbringung von Werbeschildern am 

ƿSchusterbauer-Gebãudeƽ 

Im Sinne eines ordentlichen Erscheinungsbildes des zentralen 

ƿSchusterbauer-Gebãudesƽ mitten im Dorfzentrum wurde vom Gemeinde-

rat beschlossen, dass sãmtliche Werbeschilder im Bereich des Wirtschafts-

traktes, mit Ausnahme des Transparents der Heimatbûhne auf der Nordsei-

te zu entfernen sind. Von den im Gebãude eingemieteten Gewerbebetrieben 

dûrfen Beschilderungen nur im ErdgeschoÞ und nur im Bereich der gemie-

teten Rãumlichkeiten angebracht werden. 

 

 

 

© Fotos: pixabay.com  
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Veranstaltungen in Gem2Go und auf der 

Gemeindewebsite erfassen 

 

Jeder Verein bzw. jede/r BûrgerIn kann sich auf www.scheȅau.eu registrie-

ren und Veranstaltungen etc. erfassen. 

 

Wie wirdƻs gemacht? 

 

Schritt 1: Registrierung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 2: Freigabe durch die Gemeinde 

 

Schritt 3: Login  

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 4: Veranstaltung etc. auf ƿMeine Seiteƽ erfassen 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 5: Freigabe durch die Gemeinde 

 

Sie wollen Ihren Hund an-

melden oder einen ande-

ren Antrag stellen, haben 

aber keine Zeit im Ge-

meindeamt vorbei zu 

schauen? 

 

Nutzen Sie die Online-

Formulare auf Gem2Go! 
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Gewusst? 

Jeder 6. Reisepass lãuft 2020 ab 

 

Eine rechtzeitige Beantragung bei der Bezirkshauptmannschaft Kuf-

stein spart Zeit.  

Eine Million Reisepãsse verlieren im Jahr 2020 ihre Gûltigkeit, das sind 

deutlich mehr als in einem durchschnittlichen Jahr. Vor allem in den Mona-

ten Mãrz bis Juli 2020 wird es zu einem erhõhten Andrang in den Passãm-

tern kommen. Wer eine Reise plant, sollte daher rechtzeitig prûfen, ob sein 

Reisepass noch gûltig ist. Wer einen Reisepass besitzt, der 2020 ablãuft, soll-

te seinen neuen Pass nach Mõglichkeit in den antragsschwãcheren Monaten 

von Dezember bis Februar 2020 beantragen. Die Behõrden sind bemûht die 

Wartezeiten so kurz wie mõglich zu halten. Die Vorbereitungen laufen auf 

Hochtouren, um den gewohnten Service zu gewãhrleisten. Doch wer sich 

bis Mãrz Zeit lãsst, muss damit rechnen, dass es zu lãngeren Wartezeiten 

kommt.  

 

Wichtige Information: Fûr den Reisepassantrag wird ein nicht ãlter als sechs 

Monate altes Passbild (Hochformat 35x45 mm) nach den Passbildkriterien 

benõtigt!  
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Infos Ȃûr den Winter 2019/2020 

 

Wir  bitten alle BûrgerInnen die ent-

lang von Gehsteigen oder StraÞen 

beȏndlichen Strãucher, Hecken und 

Bãume zurûckzuschneiden, um einen 

reibungslosen Ablauf des Winter-

dienstes zu gewãhrleisten und jegli-

che Unsitten, wie Schnee auf õȅentli-

chen StraÞen abzulagern  etc., zu un-

terlassen. Des Weiteren wird um Ver-

stãndnis ersucht, dass es im Rahmen 

der õȅentlichen Schneerãumung 

nicht mõglich ist, sãmtliche Hausein-

fahrten schneefrei zu halten und es 

zwangslãuȏg zu Schneeablagerungen 

an privaten Haus- und Grundstûckseinfahrten kommen wird.   

 

Dazu ein Auszug aus dem § 93 der StraÞenverkehrsordnung (StVO) 1960: 

(1)  Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 

von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben daȇür zu 

sorgen, daß die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-

handenen, dem öȊentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der 

in ihrem Zuge beȔndlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 

von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 

Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 

in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpȕichtung triȊt die 

Eigentümer von Verkaufshütten. 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine 

Bewilligung der Behörde erforderlich.  

 

 

Vielen Dank im Vo-

raus an alle Personen, 

die auf kommunaler, 

gewerblicher oder 

privater Ebene durch 

ihren Einsatz daȂûr 

sorgen, dass wir auf 

den StraÞen trotz 

Schnee und Eis ein 

sicheres Fortkommen 

haben! 

Aktuelles aus der Gemeinde 

Weihnachtsbaum- 

Aufstellung  

© Fotos: Gemeinde ScheȊau 

Wir bedanken uns herzlich bei 

Georg Berghammer Ȃûr die 

Christbaumspende, Ȃûr den 

Transport und Ȃûr die Aufstel-

lung des Christbaums! 
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Umgestaltung 

Veranstaltungsplatz 

Entstehung einer neuen Urnenwand mit 22 Nischen 

Aktuelles aus der Gemeinde 

Dezember 2019 

© Fotos: Gemeinde ScheȊau 
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Wasserzãhlerablesung 

Fûr die Ermittlung der Wasserzãhlerstãnde werden auch heuer wieder Was-

serzãhlerkarten zugesandt, in die nach erfolgter Selbstablesung der Zãhler-

stand einzutragen ist.  

In der Folge ist die Wasserzãhlerkarte an das Gemeindeamt per Fax,              

E-Mail, GemeindebrieȂkasten oder per Post zu retournieren. 

 

Die Gemeindeverwaltung dankt Ȃûr Eure fristgerechte Erledigung. 

© Gemeinde ScheȊau / Wasserzähler 

© Gemeinde ScheȊau / Recyclinghof 

Wertstoȅsammelstelle Scheȅau 

Õȅnungszeiten zu Weihnachten bzw. zum Jahreswechsel 

 

Samstag, 21.12.2019 von 09:00ɀ12:00 Uhr 

Mittwoch, 25.12.2019  geschlossen 

Samstag, 28.12.2019 von 09:00-12:00 Uhr 

Mittwoch, 01. 01.2020 (Neujahr) geschlossen 

Samstag, 04.01.2020 von 09:00ɀ 12:00 Uhr 

 

© pixabay.com 

 

 

 

 

 

 

Ãnderung Restmûll-AbfuhrtagȦ 
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RuȂhilfe Tirol: 24h Hilfe im Bezirk  
 

 

 

Soforthilfe in allen Lebenslagen auf Knopfdruck  

 

Unabhãngig leben und wohnen zu kõnnen ist Ȃûr Menschen mit Handicap 

oder in hohem Alter ein sehr wichtiges Privileg, welches sie nicht aufgeben 

mõchten. Mit dem kombinierten Mobil- und Hausnotruf des Roten Kreu-

zes, der sogenannten RuȂhilfe Tirol, kann sowohl den betroȅenen Men-

schen, wie auch ihren Angehõrigen, ein GeȂûhl von Sicherheit geboten wer-

den: per Knopfdruck und 24 Stunden tãglich ist Hilfe im Notfall gewãhrleis-

tet. 

 

In Zusammenarbeit der Bezirksstellen des Roten Kreuz Kitzbûhel, Kufstein 

und Schwaz wurde die RuȂhilfe Tirol ins Leben gerufen. Sie besteht aus ei-

nem Mobilgerãt, einem wasserdichten Funkarmband und einer aktiven La-

destation. Unterwegs benõtigen Teilnehmer das Mobilgerãt sowie den Sen-

der, welcher wahlweise als Armbanduhr oder Halskette verwendet werden 

kann. Im Notfall genûgt ein Knopfdruck auf die SOS-Taste und es wird eine 

Verbindung mit dem Roten Kreuz aufgebaut. Die Spezialisten nehmen ûber 

das Mobilgerãt mit der Person Kontakt auf und leiten alle notwendigen 

Schritte ein. 

  

 

 

Zu Hause & unterwegs  

 

ƿDieser Hausnotruf steht natûrlich nicht nur Menschen mit Einschrãnkun-

gen zur VerȂûgung. Wer heute beruȐich wie auch privat viel Zeit in der Na-

tur verbringt hat ûber die RuȂhilfe Tirol einen 'Schutzengel' an seiner Seiteƽ, 

weiÞ Bernhard Gschnaller vom Roten Kreuz. Darûber hinaus stellt der 

Hausnotruf eine wichtige Ergãnzung im Hinblick auf alternative Wohnfor-

men, wie beispielsweise betreutes oder betreubares Wohnen, dar. 

 

Wer sich jetzt Ȃûr die RuȂhilfe Tirol entscheidet, spart zusãtzlich die An-

schlussgebûhr in Hõhe von ú 15,- pro Haushalt bis Jahresende.  

 

Gerne beraten die Bezirksstellen des Roten Kreuzes Kitzbûhel, Kufstein und 

Schwaz Interessenten kostenlos und unverbindlich. Ein Anruf unter 0800 

808 144 genûgt und ein Mitarbeiter des Roten Kreuzes meldet sich bei 

Ihnen. Kompakt und informativ zusammengefasst sind alle Details zur RuȂ-

hilfe Tirol auch online unter www.ruȂhilfe.tirol abruȂbar.  

 

www.ruȇhilfe.tirol  

Interessantes 
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Die Nummer zu Ihrer telefonischen Ge-

sundheitsberatung 

 

Jetzt neu: Die telefonische Gesundheitsberatung gibt es seit November 

2019 in ganz Õsterreich 

  

Nach dem Vorbild anderer europãischer Lãnder wie GroÞbritannien, Dãne-

mark oder der Schweiz wurde in Õsterreich eine weitere Sãule im Gesund-

heitssystem errichtet:  

Die telefonische Gesundheitsberatung ƿWennƻs weh tut! 1450ƽ. 

  

Unter der Rufnummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen) erhalten Sie 

am Telefon Empfehlungen, was Sie am besten tun kõnnen, wenn Ihnen Ihre 

Gesundheit oder die Ihrer Lieben plõtzlich Sorgen bereitet. Wir helfen 

schnell und unbûrokratisch. So wird die telefonische Gesundheitsberatung 

zu Ihrem persõnlichen Wegweiser durch das Gesundheitssystem und Ȃûhrt 

Sie dorthin, wo Sie im Moment die beste Betreuung erhalten. 

  

Gerade wenn mal mitten in der Nacht der Zahn pocht, es am Sonntag im 

Bauch krampft oder am schõnsten Nachmittag ein Insektenstich anschwillt, 

dann wissen Betroȅene oft nicht, was zu tun ist. Kõnnen die Schmerzen 

selbst behandelt werden, soll am nãchsten Tag ein Hausarzt aufgesucht wer-

den, ist die Behandlung durch einen Facharzt erforderlich oder ist die Not-

fallambulanz die beste Adresse?  

Gesundheitliche Beschwerden verunsichern und halten sich nicht an Õȅ-

nungszeiten. Vor allem bei Kindern oder ãlteren Menschen beunruhigen 

plõtzlich auftretende Symptome. 

  

So funktioniert's 

 

¶ Sie haben plõtzlich ein  gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt. 

¶ Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl ûber das Handy oder Fest-

netz. 

¶ Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte KrankenpȐege-

person berãt Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 

Empfehlung. 

¶ Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut herausstellen, kann natûr-

lich auch sofort der Rettungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet 

werden. 

 

Die Gesundheitsberatung ist kostenlos Ʒ Sie bezahlen nur die ûblichen 

Telefonkosten gemãÞ Ihrem Tarif.* 

 

www.1450.at 
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DoppelPlus 

 
Das Land Tirol bietet mit der Initiative DoppelPlus ein spezielles Energie- 

& Klimacoaching an, welches Ȃûr einkommensschwache Haushalte wie 

Heizkostenzuschuss-, Mindestsicherungs- oder Grundversorgungsbeziehe-

rInnen, vollkommen kostenlos ist. Zusãtzlich erhalten Haushalte die ein 

solches Coaching in Anspruch nehmen, neben den wertvollen, individuell 

angepassten und praktischen Tipps, ein Starter Paket im Wert von ca. 50 

Euro, welches u.a. ein Temperatur- und Luftfeuchtemessgerãt und eine 

LED-Lampe enthãlt. Durch die nachhaltige Senkung der Haushaltskosten 

und des Energieverbrauchs wird ein zusãtzlicher Beitrag Ȃûr die Energie-

strategie TIROL 2050 energieautonom und den Schutz unseres Klimas ge-

leistet. 

 

Anmeldungen Ȃûr ein kostenloses Energie- und Klimacoaching von Dop-

pelPlus bei Ihnen zu Hause bitte telefonisch unter +43 699 16198337 oder 

per E-Mail an kontakt@doppelplus.tirol. 

 

Wussten Sie, dass... 

a eine LED-Lampe im Vergleich zur Glûhbirne bei einer mittleren Brenn-

dauer von 4h pro Tag mehr als 10 Euro im Jahr einspart. 

a eine Minute pro Tag kûrzer duschen ca. 20 Euro pro Person und Jahr 

einspart. 

a ein Grad weniger Raumtemperatur Ihre Heizkosten im Jahr um bis zu 

6% senken kann. 

a Sie durch richtiges Lûften nicht nur Ihr Raumklima verbessern, sondern 

auch Ihre Energiekosten senken kõnnen. 

 

Die ehrenamtlichen Energie- & Klimacoachs der Initiative DoppelPlus hel-

fen Ihnen dabei, diese und weitere Dinge in Ihren Alltag einzubauen um 

davon zu proȏtieren, nicht nur ȏnanziell, sondern auch im Bereich Ihrer 

und unser aller Lebensqualitãt. 

 

Bericht: Energie Tirol 

Alles Wissenswerte rund um die 

verschiedenen AusƷ und Weiter-

bildungsmõglichkeiten im PȐege-

bereich ȏnden Sie unter  

www.tirol.gv.at/pȕegeberufe 

EinȂûhrung            

von Amtstagen 

 

Die drei Kufsteiner Notare, Dr. Pius 

Petzer, Mag. Dr. Josef Kurz und Dr. 

Erwin Koller, halten ab 05.02.2020 

jeden 1. Mittwoch im Monat von 

13:30 bis 17:00 Uhr  in ihren Nota-

riatskanzleien einen Amtstag ab.  

Jede Scheȅauerin und jeder 

Scheȅauer kann ohne Voranmel-

dung eine kostenlose Rechtsbera-

tung in Anspruch nehmen.  

Im Ûbrigen ist nach vorheriger Ter-

minvereinbarung auch eine kosten-

lose Rechtsauskunft an anderen Ta-

gen mõglich.  

 Interessantes 
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Schluss  

mit dicker Luft 

 

Lûften? Das ist doch einfach: Fenster 

aufmachen und das warƺs. Aber hinter 

richtigem Lûften steckt mehr, als oft 

angenommen. Wie oft und wie lange 

soll gelûftet werden, und warum ist 

richtiges Lûften ûberhaupt so wich-

tig? Energie Tirol gibt Tipps und 

Hinweise, wie Sie Ȃûr frische Luft in 

den eigenen vier Wãnden sorgen. 

 

Warum lûften? 

Lûften hat den Zweck, verbrauchte 

Raumluft gegen frische AuÞenluft 

auszutauschen. Die frische Luft wirkt 

sich auf mehrere Bereiche positiv aus: 

 

Ý Ich will mich wohlȂûhlen 

Alle kennen es: Wenn Fenster 

lãnger geschlossen bleiben, 

entsteht ƿdicke Luftƽ. Das kann 

viele Grûnde haben, beispiels-

weise den CO2-AusstoÞ der 

beim Atmen entsteht, SchweiÞ, 

Kochgerûche oder Ausdûns-

tungen aus Mõbeln. Diese 

schlechte Luft Ȃûhrt zu Un-

wohlsein, Konzentrationsstõ-

rungen und Mûdigkeit. Frische 

Luft hingegen sorgt Ȃûr gute 

Stimmung! 

 

Ý Ich will keinen Schimmel 

Falsches Lûften kann zu 

Schimmel Ȃûhren oder Schim-

melbefall verstãrken. Durch 

das Lûften wird die Feuchtig-

keit in der Raumluft verringert, 

was insofern wichtig ist, als 

dass sich eine zu hohe Luft-

feuchtigkeit an kûhleren Bau-

teilen absetzt und dort die 

Grundlage Ȃûr Schimmel bil-

den kann. Darum hilft richtiges 

Lûften, Schimmel zu vermei-

den. 

 

Wie oft und wie lange muss ich in 

der kalten Jahreszeit lûften? 

Mindestens drei- bis viermal pro Tag: 

Morgens nach dem Aufstehen, zwei-

mal tagsûber und abends vor dem 

Schlafengehen. Zusãtzlich gilt es, er-

hõhte Feuchtigkeit durch Kochen 

oder Duschen immer sofort ab zu 

lûften. Beschlagene Fensterscheiben 

sind ein Alarmzeichen Ʒ dann heiÞt 

es: Fenster auf! 

Meist reichen Ȃûnf bis zehn Minuten 

StoÞlûften, um ausgiebig zu lûften 

und dennoch Heizkosten gering zu 

halten. Kippen gilt es zu vermeiden, 

weil dabei kein eȅektiver Luftaus-

tausch erfolgt. Die dadurch stark aus-

gekûhlten Fensterlaibungen begûnsti-

gen sogar eher die Schimmelbildung 

und erhõhen zudem den Energiever-

lust. Bei gegenûberliegenden Fenstern 

kann durch Querlûften die Lûftungs-

zeit auf eine bis Ȃûnf Minuten ver-

kûrzt werden. 

Was passiert bei falschem Lûften? 

Wenn zu wenig gelûftet oder das 

Fenster nur gekippt wird, erhõht sich 

die Luftfeuchtigkeit immer weiter 

und dies begûnstigt Schimmelwachs-

tum. Besonders betroȅen sind z.B. 

wenig gedãmmte AuÞenwãnde, Au-

Þenecken oder Fensterlaibungen, wo 

sich Feuchtigkeit bevorzugt absetzt. 

 

Woher kommt die Feuchtigkeit in 

unserer Raumluft? 

Jeder Mensch gibt etwa 1 bis 1,5 Liter 

Wasser pro Tag an seine Umgebung 

ab. Dazu kommt die Feuchtigkeit 

durch Kochen, Baden, Duschen, Wã-

schetrocknen usw. Bei einem Haus-

halt mit vier Personen werden auf 

diese Weise schnell einmal 10 bis 12 

Liter Wasser in die Raumluft einge-

brachtȢ 

Entgegen weitverbreiteter Mythen 

von ƿatmendeƽ Wãnden ist jede ver-

putzte Wand, egal ob im Neu- oder 

Altbau luftdicht und macht das Lûf-

ten unabdinglich. Lediglich feuchtig-

keitsspeichernde OberȐãchen, wie 

etwa Lehmputze, kõnnen das Raum-

klima geringȂûgig stabilisieren. 

Tipp: In schimmelgeȇährdeten Räumen 

möglichst keine Wäsche auȇhängen Ƽ das 

Schimmelrisiko steigt dabei umso mehr. 

Wenn vorhanden, unbedingt Trocken-

räume, Dachböden etc. nutzen. 

 

Bequem lûften 

Mit einer Komfortlûftung kann aufs 

Fensterlûften verzichtet werden, 

denn die Lûftungsanlage versorgt die 

Wohnrãume bestãndig mit Frischluft. 

Mehr Infos dazu ȏnden Sie auf 

www.energie-tirol.at/

komfortlueftung. 

 

 

 

Bericht: Energie Tirol 

© Energie Tirol 
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Begegnungen auf Augenhõhe 

 
Erfolgreicher SCI-Aktionstag im AUVA-Rehabilitationszentrum Hã-

ring 

 

Laut Statistik sind etwa 2,7 Millionen Menschen weltweit querschnittge-

lãhmt. Allein in Õsterreich sind rund 50.000 Menschen auf einen Rollstuhl 

angewiesen, davon 4000 aufgrund einer Querschnittslãhmung (Quelle: 

Wings for Life). Aus diesem Grund wurde vor vier Jahren erstmals der 5. 

September als der Welttag der Querschnittgelãhmten erkoren. Initiiert wur-

de dieser Tag vor allem, um ein stãrkeres Bewusstsein Ȃûr die Belange quer-

schnittgelãhmter Menschen zu entwickeln.  

Auch engagierte Mitarbeiter vom AUVA Rehabilitationszentrum Hãring 

rûckten anlãsslich des internationalen ƿSpinal Cord Injury Dayƽ querschnitt-

gelãhmte Personen in den Mittelpunkt und organisierten heuer zum ersten 

Mal die ƿRZ-Runden-Challengeƽ. Eine Veranstaltung der Superlative die 

nicht nur allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, sondern auch den zahl-

reich erschienenen Besucherinnen und Besuchern Gãnsehautmomente be-

reitete. Bei der ƿRunden-Challengeƽ versuchten die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer mit einem Rollstuhl innerhalb von 3 Stunden das RZ-Gelãnde so 

oft wie mõglich zu ƿerrundenƽ. Fûr jede gefahrene Runde wurde ein be-

stimmter Betrag gutgeschrieben. Trotz strõmenden Regens erkãmpften sich 

90 Starter in ihren Rollstûhlen Runde um Runde wertvolle Euros. Der jûngs-

te Teilnehmer war 13 Jahre, der ãlteste Rollstuhlfahrer 81 Jahre alt. Schluss-

endlich konnten nach 3 Stunden mit 1773 Runden 4150 Euro ƿerfahrenƽ 

werden, die nun einem guten Zweck zugutekommen. 

 

ƿNeuroplastizitãre und explosive Eindrûckeƽ 

Aber die ƿRZ-Runden-Challengeƽ war nur ein Highlight des ƿSCI-

Aktionstagesƽ. Das vielȂãltige Rahmenprogramm ein weiteres. Man konnte 

sich ausȂûhrlich bei diversen Ausstellungen und Prãsentationen ûber das Le-

ben und dem Alltag mit Behinderung informieren und sich ein Bild darûber 

machen welche beruȐiche oder freizeittechnische Mõglichkeiten mit Quer-

schnittlãhmung bestehen. Auch die zahlreichen sportlichen Angebote wie 

beispielsweise Segeln, Golfen oder auch das Standup-Paddling Ȃûr Rollstuhl-

fahrer brachten so manchen Besucher zum Staunen. Auf Anhieb eine Welle 

der Ekstase sorgte eine besondere Videoprãmiere: die ƿWheelchair Ninja 

Warriorsƽ. Motivierte ehemalige Patientinnen und Patienten des AUVA-

Rehabilitationszentrum Hãring durchfahren dabei einen Parcours und be-

weisen damit was trotz einer Rûckenmarksverletzung so alles mõglich ist, 

und man im Stande ist zu leisten. Das Video ist ab sofort unter 

www.youtube.com/watch abruȂbar.  

Auf der Showbûhne erklãrten sich ehemalige Patienten, GrõÞen des Behin-

dertensportes, Therapeuten und weitere SCI-Persõnlichkeiten bereit aus 

 

 

Polizei warnt vor 

Betrugsmasche 

 
 

 

Anrufe durch falsche Polizisten 

die den Unfall eines nahen Ange-

hõrigen vortãuschen und Geld 

fordern. 

 

 

Die Masche ist nicht neu: Die Tele-

fonbetrûger suchen Rufnummern 

und Namen aus dem Telefonbuch, 

rufen Ʒ meist am Festnetz Ʒ an und 

geben sich als Polizeibeamte / 

Kriminalbeamte aus. Sie behaupten, 

dass ein naher Angehõriger (z.B. 

Tochter) in einen schweren Ver-

kehrsunfall verwickelt und nun in 

Haft sei. Unter dem Vorwand, dass 

die Versicherung abgelaufen wãre, 

fordern die dreisten Tãter die sofor-

tige Bezahlung eines grõÞeren Geld-

betrages als angebliche Kaution. Zur 

Untermauerung ihrer ƿGeschichteƽ 

sind teilweise weinerliche Frauen-

stimmen, bei denen es sich angeb-

lich um die ƿinhaftierte 

Angehõrigeƽ handeln soll, am Tele-

 Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 
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90 Starter fuhren Runde Ȃûr Runde Ȃûr den guten Zweck.  /© Christoph Bjerler  

fon zu hõren. 

 

 

Tipps der  

Kriminalprãvention: 

 

¶ Ignorieren Sie derartige 

Anrufe, brechen Sie die 

Gesprãche ab. 

¶ Gehen Sie auf keine Geld-

forderungen ein. 

¶ Erstatten Sie Anzeige bei 

der Polizei. 

 

Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 

Interessantes 

ihrem Leben und Alltag zu erzãhlen und berichteten von ihren negativen wie 

auch positiven Erlebnissen. Viele Zuhõrer nutzten dabei die Chance mit Be-

troȅenen zu sprechen und sich mit ihnen auszutauschen. Auf der Showbûh-

ne wurde auch das Siegerbild des Malwettbewerbes Ȃûr Kinder auserkoren. 

Das Siegerposter wird nun das neue SCI-Day-Logo Ȃûr das Jahr 2020. Denn 

ob es einen ƿSCI-Aktionstag 2020ƽ im RZ Hãring geben wird, steht nach die-

ser gelungenen Premiere auÞer Frage. Hauptorganisator Stephan Sefqa und 

seinem Team gehen schon wieder viele Ideen durch den Kopf. ƿDas Event 

war absolut Klasse und wurde mehr als nur Ûbertroȅen! Es war gesellschaft-

lich, spaÞig, kreativ, sportlich und informativ, also Ȃûr jeden was Passendes 

dabei. Besten Dank allen Beteiligten.ƽ resûmiert Stephan. 

 

Bericht: Ines Gasteiger AUVA  
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BKH Kufstein feierte 

20-jãhriges Bestehen 

 

Seit 1999 steht das Allgemein 

õȅentliche Bezirkskrankenhaus 

Kufstein Ȃûr herausragende Be-

handlungsmethoden am Puls der 

Zeit. Am 6. Oktober 2019 feierte 

die Gesundheitseinrichtung, bei 

regem Andrang, im Rahmen des 

ƿTag der oȅenen Tûrƽ ihr 20-

jãhriges Bestehen. 

 

ƿVor 20 Jahren hatten wir das Glûck, 

die beiden Krankenhãuser Wõrgl und 

Kufstein auf einen Standort, hier in 

Endach, zusammenzulegen und ein 

fortschrittliches neues Gebãude zu 

erõȅnenƽ, freut sich BM Ing. Rudolf 

Puecher, Gemeindeverbandsobmann 

des Bezirkskrankenhauses Kufstein. 

 

Zukunft Ʒ robotische Chirurgie 

mit daVinci­ 

Auch zukûnftig setzt man am BKH 

Kufstein auf modernste Versorgungs-

angebote. Von dem, konnten sich die 

Besucher am Tag der oȅenen Tûr 

ûberzeugen. Vorgestellt wurde das 

daVinci­ Operationssystem. Mit ihm 

soll die robotische Chirurgie im Ope-

rationssaal Einzug halten. ƿDurch das 

perfekte Zusammenspiel zwischen 

Mensch und Technik, kõnnen Opera-

tionen noch prãziser und schonender 

Ȃûr den Patienten durchgeȂûhrt wer-

denƽ, so Prim. Univ.-Doz. Dr. Lorenz 

Hõltl. Beim ƿProbeoperierenƽ am Tag 

der oȅenen Tûr beeindruckten be-

sonders die jûngsten Besucher im 

Umgang mit dem Roboter. 

ƿErstaunlich, wie rasch Kinder den 

Umgang an der Konsole als natûrlich 

empȏnden und wie geschickt sie an 

die neue Technik herangehenƽ, zeigt 

sich der Primar der Urologie sichtlich 

begeistert. 

 

Hinter den Kulissen  

Selbst Hand anlegen konnte man aber 

auch in zahlreichen anderen Abtei-

lungen. Vom ƿGummibãrchenȏschenƽ 

mit dem Pelvi-Trainer in der Gynã-

kologie bis hin zum Zerteilen von 

kleinsten Blûtenblãttern mit einer 

Glaskõrperschere in der Augenabtei-

lung. Die insgesamt 13 Fachabteilun-

gen, sowie die Technik und Verwal-

tung, als auch die diversen medizi-

nisch therapeutischen Fãcher Ȃûhrten 

die Besucher hinter die Kulissen des 

Krankenhaus Alltags. ƿUnglaublich, 

wie viele interessante Bereiche wir 

zusehen bekommen haben. Wir hãt-

ten den ganzen Tag hier verbringen 

kõnnenƽ, zeigt sich eine Besucherin 

aus Bad Hãring ûber die Vielfalt des 

Angebotes am Tag der oȅenen Tûr 

am BKH Kufstein erstaunt. ƿUns war 

es wichtig, dass auch unseren ge-

schãtzten externen Partner eine Flã-

che bekommen, um sich zu prãsentie-

renƽ, so der Verwaltungsdirektor Dr. 

Wolfgang Schoner. ƿSie sind ein we-

sentlicher Bestandteil unseres tãgli-

chen Krankenhaus Ablaufs.ƽ Beson-

ders der Einsatzhubschrauber der 

SHS Flugrettung Langkampfen, das 

Rote Kreuz mit der Feldkûche und 

der Samariterbund sorgten Ȃûr regen 

Zustrom. 

 

Ausbildungsstãtte der Zukunft 

In der neu gebauten Gesundheits- 

und KrankenpȐegeschule konnte 

man sich ûber zukûnftige Ausbildun-

gen im Gesundheitsbereich informie-

ren und gleich selbst im Simulations-

zentrum den Ernstfall ûben oder mit-

tels Virtual Reality Brillen interaktiv 

durch den menschlichen Kõrper rei-

sen. ƿWir sind begeistert auf welchƺ 

groÞes Interesse der Tag der oȅenen 

Tûr bei der Bevõlkerung gestoÞen 

istƽ, so die Verantwortlichen erfreut 

ûber die mehr als gelungene 20-Jahr-

Feier des Allgemein õȅentlichen Be-

zirkskrankenhaus Kufstein. 

 

Bilder und Details zum Tag der oȅe-

nen Tûr ȏnden Sie unter www.bkh-

kufstein.at/openhouse. 
 

Bericht: BKH Kufstein 

Testen der VR Brillen | Firma VREI 

© FotograȔe Marie 

Vorstellung Robotische Chirurgie  

daVinci­ Operationssystem /© FotograȔe Marie 

Vorstellung des Simulationszentrums 

© FotograȔe Marie 
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Der Kirchenchor 

Scheȅau sucht  

 

dringend Mãnner mit 

Freude am gemeinsamen 

Singen und Musizieren. 

 

Natûrlich ist jeder herz-

lich willkommen. 

  

Bitte meldet euch bei 

Helmut unter  

0664/28 10 794  

pixabay.com 

Nachhaltigkeit und Lebensqualitãt im 

Mittelpunkt der Tourismusstrategie des 

TVBs Wilder Kaiser 

Die ƿStrategie 2024ƽ basiert auf 

einer, gemeinsam mit den Bûrgern 

entwickelten Vision Ziel ist eine 

Balance aus Wertschõpfung, Nach-

haltigkeit und Gemeinschaft. 

Die Ȃûnf Handlungsfelder sind Auf-

enthaltsqualitãt, Auslastung, Wert-

schõpfung, Tourismusgesinnung 

und Branchenattraktivitãt  

 

Im Prozess ƿLebensqualitãt am 

Wilden Kaiserƽ haben Touristi-

ker, Gemeindevertreter und 

Bûrger gemeinsame die Vision 

einer ƿausgezeichneten Lebens-

qualitãt der am Wilden Kaiser 

Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 
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lebenden, arbeitenden und urlau-

benden Menschenƽ entwickelt. 

Der Tourismusverband Wilder 

Kaiser hat nun als erste Organisa-

tion seine Ziele und Strategien 

deȏniert, um mõglichst viel zu 

dieser Vision beitragen zu kõn-

nen. Fûnf Handlungsfelder stehen 

dabei bis 2024 im Mittelpunkt. 

 

Von attraktiven, lebendigen Dorf-

zentren proȏtieren alle Anspruchs-

gruppen und daher steht die Aufent-

haltsqualitãt im Ortskern ganz 

oben auf der Agenda. Verordnete, 

verkehrsberuhigte und fuÞgãnger-

freundlich gestaltete Begegnungszo-

nen dienen als Basis Ȃûr aktiven Han-

del, ansprechende Gastronomie und 

einheimischenfreundliche Veranstal-

tungen. Im Jahr 2024 sollen mindes-

tens 33.000 Gãste pro Jahr mit der 

Bahn statt mit dem Auto anreisen, 

was auch den innerregionalen Ver-

kehr reduziert. Eine umfangreiche 

Vor-Ort-Mobilitãt und mehrere Ko-

operationen mit der Deutschen Bahn 

wurden hierȂûr in Angriȅ genom-

men.  

 

Um die touristische Wertschõpfung 

zu verbessern, ohne den Druck auf 

die Natur und die lokale Bevõlke-

rung zu erhõhen, soll die Auslastung 

nur in den Neben- und Zwischen-

saisonen gesteigert werden. Neue 

Hotels, die vorrangig in der Haupt-

saison mehr Ûbernachtungen brin-

gen, sind hingegen nicht erstrebens-

wert.  

 

Etliche Gastgeber verlangen zu be-

stimmten Zeiten noch nicht den 

Preis, den der Markt hergibt. Der 

Tourismusverband will hier beraten 

und auch Instrumente zur VerȂûgung 

stellen, um die Wertschõpfung Ȃûr die 

Region ohne zusãtzliche Ûbernach-

tungen zu steigern. Eine starke Mar-

ke Wilder Kaiser und eine Steigerung 

des Vorverkaufs von Zusatzleistun-

gen sollen ebenfalls helfen, die Zah-

lungsbereitschaft der Gãste zu erhõ-

hen.  

 

Fûr die lokale Tourismusgesinnung 

soll sichergestellt werden, dass Ein-

heimische Freizeitangebote zu glei-

chen oder besseren Konditionen nut-

zen kõnnen als Gãste. Die Wertschãt-

zung Ȃûr Anrainer, Grundeigentûmer 

und Vereine und die Mõglichkeit Ȃûr 

Bûrger zum Dialog und zur Mitge-

staltung Ȃõrdern ebenso ein gutes 

Miteinander.  

 

Ziel ist, dass die Bûrger mit dem 

Tourismus verbunden sind und di-

rekt davon proȏtieren. Daher gilt es 

die Bedingungen Ȃûr Unternehmer 

und Arbeitnehmer im Tourismus 

nachweisbar zu verbessern. Mit der 

ƿKaiserschaftƽ, einer Gruppe beson-

ders engagierter touristischer Arbeit-

geber, der StaȅCard sowie dem 

neuen Recruitingcoach wurden hier-

Ȃûr auch schon konkrete MaÞnah-

men gesetzt.  

 

Die Strategie 2024 des Tourismus-

verbandes Wilder Kaiser wurde in 

eineinhalb Jahren von den Gremien 

des Tourismusverbandes erarbeitet 

und von GeschãftsȂûhrer Lukas 

Krõsslhuber Ende Oktober im Rah-

men der ordentlichen Vollversamm-

lung prãsentiert. Die anwesenden 

Mitglieder haben die Neuausrichtung 

Richtung Nachhaltigkeit sehr positiv 

aufgenommen.  

ƿMit der Strategie 2024 ist klar deȏ-

niert, welchen Bereichen der Touris-

musverband sich in den nãchsten 

Jahren, zusãtzlich zum wichtigen 

Tagesgeschãft, besonders intensiv 

widmen darf. Nun gilt es im Unter-

nehmen die Strukturen und Ressour-

cen daȂûr zu schaȅen und das not-

wendige Know-how aufzubauen.ƽ, 

meint TVB-GeschãftsȂûhrer Lukas 

Krõsslhuber. Obmann Hans Adels-

berger ergãnzt: ƽDass kûnftig neben 

Ûbernachtungen und Umsãtzen, 

auch õkologische und soziale Aspek-

te Teil der TVB-Strategie und damit 

Entscheidungsgrundlage sind, kann 

durchaus als Paradigmenwechsel 

gesehen werden. Mit den Anreizen 

Ȃûr Bahnanreise, dem Angebot Gãste-

karte=Fahrkarte, unserem Hunde-

projekt, der Gruppe ƼKaiserschaftƺ 

und dem Recruitingcoach wurden 

hierȂûr auch schon erste konkrete 

Projekte angegangen.ƽ 

 

Bericht: Tourismusverband Wilder Kaiser 

 

 

 Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 

Dezember 2019 



  

άβ  

 

 

 

 

Neuerungen Ȃûr 73,4 

Millionen Euro Ʒ 

SkiWelt investiert in 

Hi-Tech-Bahnen  

 

Kein Jahr ohne Verbesserungen Ʒ  

kein Jahr ohne Investitionen. Und 

in diesem Jahr sind die Investitio-

nen irrsinnig hoch. Ganze 73,4 

Millionen Euro nimmt die Ski-

Welt in die Hand, um das Skigebiet 

noch moderner zu machen. Auf 

die Besucher wartet ein irrsinnig 

tolles, komfortables und interakti-

ves Skierlebnis!  

 

Die SkiWelt rûstet gewaltig auf. 

Gleich vier neue Bergbahnen werden 

derzeit im Skigebiet gebaut Ʒ zwei 

davon gehen noch in diesem Winter 

in Betrieb. Die Neubauten stehen Ȃûr 

eine neue Dimension an Komfort, 

Service und Geschwindigkeit in ei-

nem der grõÞten und modernsten 

Skigebiete weltweit.  

 

SkiWelt Brixen im Thale 

 

Irrsinnig zukunftsorientiert Ʒ Ers-

te Kombibahn der Kitzbûheler 

Alpen  

Ab der Wintersaison 2019/20 ist in 

der SkiWelt Brixen im Thale eine 

neue Hi-Tech8/10 CGD Kombibahn 

Ȃûr 15,5 Millionen Euro in Betrieb, 

die die alte 4er-Sesselbahn ersetzt. 

Die neue Zinsbergbahn besteht dann 

sowohl aus groÞzûgigen 10er-

Panoramagondeln als auch aus be-

quemen 8er-Sesseln mit Sitzheizung 

und Wetterschutzhauben. Damit ist 

die Kombibahn die erste ihrer Art in 

den gesamten Kitzbûheler Alpen. Die 

Bahn bietet zudem einen eigenen Zu-

stieg Ȃûr Kinderskischulen. Um dem 

õkologischen Anspruch der SkiWelt 

nachzukommen, wird auf der Berg-

station eine groÞe Photovoltaikanlage 

angebracht. Zusãtzlich werden der 

Lift und die Piste um 400 Meter nach 

oben verlãngert, was die Attraktivitãt 

der viel frequentierten Verbindungs-

bahn innerhalb der SkiWelt stark er-

hõht. Die neue Zinsbergbahn wird ab 

2020 auch im Sommer in Betrieb sein 

und somit das  Sommerangebot er-

weitern. 

 

TECHNISCHE DETAILS ZINS-

BERGBAHN 

Bahn-Typ: Kombibahn mit 10er-

Panoramagondel und 8er-Sesselbahn 

mit Wetterschutzhaube und Sitzhei-

zung (ganzjãhrig geõȅnet)  

Geschwindigkeit: 6,00 m/s 

Fõrderleistung: 3.400 P/h im Win

   ter bzw. 1035 P/h 

   im Sommer (nur 

   Gondeln) 

www.skiwelt.at/zinsbergbahn-brixen  

 

 

 

 

SkiWelt Westendorf 

 

Irrsinnig schnell & aussichtsreich 

Ʒ Neue Sesselbahn zum hõchsten 

Punkt der SkiWelt 

Die SkiWelt Westendorf wartet mit 

einem GroÞprojekt auf und investiert 

15,5 Millionen Euro in den Neubau 

der 8CLD/B Fleidingbahn. Es ent-

steht eine der weltweit modernsten 

8er-Sesselbahnen mit KomfortauȂ-

hãngung, Sitzheizung und Wetter-

schutzhauben. Durch die neue Tras-

senȂûhrung erwartet Skifahrer eine 

lãngere Piste Ȃûr noch mehr Pisten-

spaÞ. Oben angelangt, erõȅnet sich 

den Skifahrern am hõchsten Punkt 

der SkiWelt ein einzigartiges Panora-

ma. Dazu entsteht bis Sommer 2020 

eine Aussichtsinszenierung an der 

Bergstation, dem hõchsten Punkt der 

SkiWelt, mit Aussichtsplattform und 

dem Alpinorama, bei dem besondere 

Plãtze im Ski- und Wandergebiet in 

Westendorf inszeniert werden. Dann 

heiÞt es, RauȂkommen zum Runter-

kommen. Entschleunigung lautet das 

neue Motto im Alpinorama mit Ru-

heplatzerl, um die Seele baumeln zu 

lassen, die Stille zu hõren, ganz be-

wusst das majestãtische Panorama zu 

genieÞen und võllig im Hier und Jetzt 

zu sein. 

 

TECHNISCHE DETAILS FLEI-

DINGBAHN 

Bahn-Typ:   8er Sesselbahn 

mit Wetterschutzhaube und Sitzhei-

zung 

Geschwindigkeit: 6,00 m/s 

Fahrzeit:  4,82 min 

Fõrderleistung: 2.730 P/h 

Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 
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www.skiwelt.at/ȕeidingbahn 

 

SkiWelt Brixen im Thale 

 

Irrsinnig mãrchenhaft - AL-

PENIGLU­ Dorf mit neuem Motto 

Das ALPENIGLU­ Dorf an 

der Bergstation in Hochbrixen ist 

eine ErlebnisWelt mit vielen Facetten. 

18 Iglus, Iglu Hotel, Kirche, Restau-

rant, Bar, Sonnen-Lounge und Aus-

stellung machen das ALPENIGLU­ 

Dorf zu einer mãrchenhaften Welt 

aus Eis und Schnee. Das diesjãhrige 

Motto der Eisausstellung lautet 

"SkiWelt" und zeigt Highlights der 

Winter- und Sommerattraktionen in 

der SkiWelt. Fûr die Ausstellung er-

schaȅen internationale Eiskûnstler 

jedes Jahr ausgefallene Skulpturen. 

Bei den mehrsprachigen Fûhrungen 

stellen die ALPENIGLU­ Guides die 

Werke und Kûnstler vor und gewãh-

ren umfassende Einblicke in alle Be-

reiche des Igludorfs.  www.skiwelt.at/

alpeniglu  

 

SkiWelt Söll 

 

Irrsinnig verhext Ʒ Hexenwinter-

programm rund um die Simonalm 

und mitten auf der Piste 

An Winterschlaf denken die die He-

xen in der SkiWelt Sõll gar nicht. Ab 

Saisonbeginn Ȑiegen und fahren sie 

an Ȃûnf Tagen der Woche (SO Ʒ DO) 

durch die SkiWelt Sõll. Mit ein wenig 

Glûck sieht oder hõrt man die Hexen 

mitten auf der Piste. Mit Sicherheit 

sichtet man sie am Vormittag um 

10:76 Uhr vor ihrem Hexenhaus, der 

Simonalm, wo dichter Rauch aufsteigt 

und der groÞe Kessel mit mystischem 

Hexentrunk ûber dem Feuer bro-

delt. Um 12:69 Uhr schlãgt es dann 

beim Alpengasthof Hochsõll zur He-

xenstunde. Auch bei den anderen 

Gasthõfen der SkiWelt Sõll Ȑiegen die 

Hexen immer wieder mal plõtzlich 

mit Schall und Rauch ein. Zwei Erleb-

nispisten haben die Hexen auch zu 

bieten: Am Hexenschuss bei der Siller

-Keat-Piste kann die Geschwindigkeit 

gemessen werden. Angeblich nutzen 

auch die Hexen den Hexenschuss als 

Startbahn. Bei der  Hexenwelle bei 

der Abfahrt Nr. 46 geht es um Koor-

dination und SpaÞ. www.skiwelt.at/

hexenwinter 

 

SkiWelt Söll 

 

Irrsinnig spannend Ʒ  Pistenrau-

pen Tour bietet einmaliges Erleb-

nis 

Mit 500 PS starken und neun Tonnen 

schweren Gerãten geht es auf Tour 

durch die SkiWelt Sõll. Von voraus-

sichtlich Anfang Januar bis 14. 

03.2020 werden mittwochs bis frei-

tags Pistenraupen Touren angeboten. 

Das einstûndige Erlebnis kostet Ȃûr 

Erwachsene 65 Euro und 40 Euro Ȃûr 

Kinder bis Jahrgang 2004. Treȅpunkt 

ist an der Mittelstation der SkiWelt 

Sõll vor dem Hexentopf, um 15.45 

Uhr bis Ende Jãnner und um 16.00 

Uhr ab Februar. Eine rechtzeitige 

Anmeldung ist aufgrund beschrãnkter 

Termine unbedingt erforderlich unter 

Telefon +43(0)5333 5260 4444. Nach 

der Tour gibt es die Mõglichkeit eines 

Einkehrschwungs und der Talfahrt 

mit der Gondel ab 18.30 Uhr. Oder es 

geht mit der Rodel (nicht inkludiert) 

talwãrts auf der beleuchteten Hexen-

ritt-Rodelbahn. www.skiwelt.at/

pistenraupentour 

 

SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental 

 

Irrsinnig groÞer WanderspaÞ - 

Winter Wanderpass jetzt auch  Ȃûr 

3 und 4 Tage erhãltlich 

Die SkiWelt Wilder Kaiser Brixenthal 

erweitert das Angebot Ȃûr Winter-

wanderer, GenieÞer und Panorama-

Liebhaber. Den Winter Wanderpass 

gibt es ab diesem Winter zusãtzlich 

auch schon Ȃûr 3 und 4 Tage und 

nicht, wie bisher, nur Ȃûr 5 und 6 Ta-

ge Ʒ ideal um die bezaubernde Win-

terlandschaft auf den Bergen zu ge-

nieÞen, die zahlreichen Winterwan-

derwege der SkiWelt Wilder Kaiser Ʒ 

Brixental zu erkunden und echte re-

gionale Schmanckerl auf den vielen 

familiengeȂûhrten Hûtten und Berg-

restaurants zu probieren. Mit nur 

einem Bergbahnticket haben Winter-

wanderer in der SkiWelt Wilder Kai-

ser - Brixental die Auswahl, gleich 12 

Panorama-Bergbahnen zu nutzen. 

Oben angekommen erwarten die Be-

sucher traumhafte Panoramaausbli-

cke auf ûber 70 Dreitausender vom 

Wilden Kaiser bis hin zum GroÞ-

glockner. Der Winter Wanderpass ist 

erhãltlich von 07.12.2019 bis 

13.04.2020, bei allen SkiWelt Ein-

stiegsbahnen (auÞer KiWest) gûltig 

und inkludiert tãglich zwei Berg- und 

Talfahrten Ʒ natûrlich nur Ȃûr FuÞ-

gãnger ohne Skiausrûstung. Fûr Er-

wachsene kostet der Winter Wander-

pass  54,60 Euro Ȃûr 3 Tage und 65,50 

Euro Ȃûr 4 Tage. www.skiwelt.at/

winterwanderpass. 
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SkiWelt Söll 

 

Irrsinnig schõn Ʒ Neue Winter-

wanderwege in der SkiWelt Sõll 

Die SkiWelt Sõll hat drei neue Win-

terwanderwege geschaȅen. Der Win-

terspaziergang Hohe Salve Ȃûhrt von 

der Bergstation der Gondelbahn Ho-

he Salve zwischen Gipfelalm und der 

hõchstgelegenen Wallfahrtskirche, 

der Salvenkirche, hindurch zum 

Kreuz der Hohen Salve mit herrli-

chem Ausblick auf den Alpenhaupt-

kamm. Retour Ȃûhrt derselbe Weg Ʒ 

anschlieÞend lockt die gemûtliche 

Sonnenterrasse der Gipfelalm. Der 

Winterwanderweg Hexenwasser ist 

eine gemûtliche Runde von der Berg-

station der Gondelbahn Hochsõll 

westwãrts Richtung Stõcklalm; vor-

bei am ƿBlauen Wunderƽ, das auf je-

den Fall einen Besuch wert ist. Nach 

einer gemûtlichen Einkehr Ȃûhrt die-

selbe Strecke wieder zurûck nach 

Hochsõll. Der Winterwanderweg 

Hochsõll ist eine Erweiterung der 

Hexewasser-Runde. Nach einem kur-

zen Stûck auf der Mondrodelbahn 

Ȃûhrt der Weg um den Salvenmooser 

Kogel leicht bergauf Richtung Hochs-

õll, bevor es wieder abwãrts zur 

Bergstation geht. www.skiwelt.at/

winterwanderwege  

 

SkiWelt Söll 

 

Irrsinnig tolles Einkaufserlebnis Ʒ 

Riesiger Erlebnissportshop an der 

Talstation Sõll 

Das Sporthaus Edinger investiert in 

einen irrsinnig innovativen Erleb-

nissportshop in der Talstation der 

SkiWelt Sõll, der im November 2019 

erõȅnet wird. Die bisherige Ver-

kaufsȐãche wird auf irrsinnige 1600 

m2 vergrõÞert, auf der ein võllig neu-

artiges und innovatives Kundenerleb-

nis geschaȅen wird - mit Wasserfall 

und Echtmooswand, Schneeraum, 

Simulationskabine, E-Bikezentrum, 

Skimietstation und Skidepot.  

Technologisch ist der Shop auf dem 

allerneuesten Stand. In dem 12 m2 

groÞen Schneeraum schneit es jede 

Nacht bis zu 30 cm Pulverschnee. Die 

Realisierung dieser Technologie ist 

im õsterreichischen Sporthandel bis-

lang einmalig. Der oȅen einsehbare 

Raum macht den Kunden das Thema 

Schnee und Eis ganzjãhrig erleb- und 

erȂûhlbar und umfasst die Demonst-

ration von Kãltebestãndigkeit, 

Schutzfunktion und Testmõglichkeit 

hochwertiger Sportbekleidung. 

Lichteȅekte, ein Photopoint und die 

Inszenierung rund um die eigens 

konzipierte Figur von ƿUnserer 

Schneehexeƽ machen den Raum zu 

einem Erlebnis. Auch die Bootȏtting-

Technologie ȏndet im Shop Anwen-

dung - in der neuen digitalisierten 

Skimietstation. Hierbei sorgen High-

Tech FuÞscanner daȂûr, dass jeder 

Kunde den Ȃûr ihn perfekt passenden 

Skischuh erhãlt. In der neuen Simula-

tionskabine ab Sommer 2020 wird 

mit Wasser, Wind, Licht und Akustik 

eine Outdoorsituation in den Bergen 

simuliert, um hochwertige Regenbe-

kleidung adãquat zu testen.  

Fûr den Sommer wartet der Shop mit 

einem neuen E-Bikezentrum inklusi-

ve E-Bike-Verkauf und -Vermietung 

auf. Zusãtzlich wird ein Guiding-

Angebot geschaȅen, das im Zuge der 

Bikemiete kostenlos genutzt werden 

kann.  

Der Edinger Sportshop ist von den 

Parkplãtzen und der Bushaltestelle 

aus komplett barrierefrei erreichbar. 

Die Haltestellen des KaiserJETs, der 

Taxis und der Skibusse liegen direkt 

vor der Eingangstûr. Die Gãste genie-

Þen auÞerdem ƿski in ski outƽ - vom 

Ausgang des Shops geht es direkt 

ûber eine Rampe oder die neue Roll-

treppe zum Eingang der Gondelbahn. 

 

 

Ab 2020 

 

SkiWelt Söll 

 

Irrsinnig unterhaltsam Ʒ  Interak-

tive Hexenwasser-Gondelbahn ab 

Juli 2020  

In Sõll entsteht derzeit eine topmo-

derne 10er-Gondelbahn zum Hexen-

wasser, die nach Fertigstellung Som-

mer wie Winter im Einsatz sein wird. 

Die Bahn wird im Juli 2020 in Betrieb 

genommen und ersetzt dann die bis-

herige 8er-Gondelbahn. Damit ist 

Gondelfahren in Zukunft ein echtes 

Erlebnis mit interaktiver Inszenie-

rung. Die Fahrt mit der 

ƿHexenwasser-Gondelƽ wird insze-

niert als ein komfortabler Ritt auf 

dem berûhmten Hexenbesen und 

erzãhlt unterhaltsame wie informati-

ve Geschichten. Unter dem Arbeitsti-

tel ƿHexophonieƽ erhãlt jede der 72 

Kabinen ein eigenes Motiv und Ge-

schichte, und stimmt so ihre Gãste 

auf das Erlebnis am Berg ein. Auch 

musikalisch warten einige Ûberra-

schungen auf die Mitfahrer. Im Zuge 

dessen entsteht auÞerdem an der Tal-

station der SkiWelt Sõll ein neuer 

Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 
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asphaltierter und beleuchteter Park-

platz Ȃûr 40 Busse. 

 

TECHNISCHE DETAILS HEXEN-

WASSER-GONDEL 

Geschwindigkeit: 6m/s 

Fõrderleistung: 3.200 P/h 

Fahrtzeit:   6,76 min 

www.skiwelt.at/hexenwasser-

gondelbahn  

 

SkiWelt Söll 

 

Irrsinnig verhext Ʒ  Neue 

ƿHexereiƽ Ȃûr das Hexenwasser 

Sõll 

Im Hexenwasser Sõll entsteht eine 

neue ƿHexereiƽ mit Hexenkûche, He-

xenstube, Machkammer, Nãhstube, 

Hexenbûhne und HexenfuÞbãdern. 

HierȂûr wird ein mehrere Jahrhun-

derte alter, denkmalwûrdiger Hof, der 

einst am Bromberg stand, Stûck Ȃûr 

Stûck abgetragen und im Hexenwas-

ser Sõll wieder errichtet. Das wun-

derschõne Haus ist ein lebendiger 

Zeuge der Handwerks- und Wohn-

kultur frûherer Generationen. Besu-

cher kõnnen die Entstehung vorfol-

gen und von den Hexen die Sage der 

zwei Schwestern erfahren. Ab 2020 

kõnnen sie dann mit den Nachkom-

men der Sõller Urhexen in der 

ƿHexereiƽ Ʒ so der Name des Hofs - 

Werken, Kõcheln, Zaubern und Stau-

nen. Auch der geplante ƿWeg zur He-

xereiƽ durch den ƿmystischen Erleb-

niswaldƽ bietet schon in diesem Som-

mer abenteuerliche Mõglichkeiten 

und ist eine gelungene Erweiterung 

des Gesamtkonzeptes. 

www.skiwelt.at/hexerei  

 

SkiWelt Hopfgarten-Itter 

 

Irrsinnig hoch hinaus Ʒ  Neue 10er

-Salvistabahn zur Kleinen Salve 

In der SkiWelt Hopfgarten-Itter ent-

steht derzeit eine neue topmoderne 

10er-Gondelbahn, die rechtzeitig zur 

Wintersaison 2020/21 die alte 4er-

Gondelbahn ersetzen wird. Mit der 

Bahn geht es dann zu bisher unbe-

kannten Aussichten. 650 Meter lãnger 

als bisher wird die neue Salvistabahn 

mit Panoramagondeln sein und somit 

die Kleine Salve erschlieÞen. An der 

neuen Mittelstation mit neuer Kraft-

alm kõnnen Gãste zu- und aussteigen. 

Im Zuge des Neubaus kõnnen auch 

neue Pisten geschaȅen werden. 

Durchgehender Sommerbetrieb stei-

gert die Attraktivitãt der Salvistabahn 

zusãtzlich. Im Gebãude der Talstation 

wird die Infrastruktur mit Sportge-

schãft, Skiverleih und Skidepot rund-

erneuert.  

 

TECHNISCHE DETAILS SAL-

VISTABAHN 

Geschwindigkeit: 6 m/sec 

Fõrderleistung: 2100 Pers./h 

Fahrzeit:  10 min 

www.skiwelt.at/salvistabahn   

 

SkiWelt Hopfgarten-Itter 

 

Irrsinnig õkologisch Ʒ Neuer Spei-

chersee Ȃûr noch mehr Nachhaltig-

keit 

Auf der Kleinen Salve Ʒ etwas unter-

halb der Bergstation der neuen Sal-

vistabahn Ʒ wird derzeit ein neuer 

Speichersee mit einem Fassungsver-

mõgen von 50.000 Kubikmetern an-

gelegt, der maÞgeblich zur Schlag-

krãftigkeit der Beschneiungsanlage 

Hopfgarten-Itter beitragen wird. Die 

gesamte Umsetzung erfolgt nach den 

neuesten õkologischen MaÞstãben. 

Am FuÞe des Speicherteiches entsteht 

nach dem modernsten Stand der 

Technik ein Technikzentrum Ȃûr die 

Wartung und Garagierung der Pisten-

gerãte und die Beschneiungsanlage.  

 

Gut zu wissen 

Nachhaltigkeit wird in der SkiWelt 

Wilder Kaiser Ʒ Brixental groÞ ge-

schrieben. Wussten Sie schon, dass 

die SkiWelt als umweltfreundliches 

Skigebiet ausgezeichnet wurde? Wei-

tere Infos zum Thema Nachhaltigkeit 

in der SkiWelt ȏnden Sie hier: 

www.skiwelt.at/oekologie  

 
 

 
 

 

Bericht: SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental   

Marketing GmbH 

 AƼ6306 Söll  | Tel: +43 5333 - 400 | 

oȍce@skiwelt.at | www.skiwelt.at 

Mit 90 Bahnen und Liften, 284 Pistenkilometern aller 

Schwierigkeitsgrade Ƽ fast alle davon mit modernen 

Beschneiungsanlagen ausgestattet (von 229 beschneiba-

ren Pistenkilometern können 120 Kilometer innerhalb 

von nur 3 Tagen skiȔt gemacht werden) Ƽ und 81 

urigen Hütten  ist die SkiWelt Wilder Kaiser Ƽ Brixen-

tal eines der größten und modernsten Skigebiete welt-

weit.  
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Vereins- und Mann-

schaftsschieÞen 

2019 
 

 

Beim heurigen Vereins- und  Mann-

schaftsschieÞen konnte sich in der 

Damenklasse die Mannschaft 

"Senioren 2" durchsetzen. Die Klasse 

Herren/gemischt ging an die Mann-

schaft "Imker". Den besten Einzeltei-

ler erzielte Florian Linhart mit 15,8 

Teilern und holte sich damit den 

begehrten Kaiserkristall. 

 

Die Einzelwertungen holten sich 

Hanni Ruiter bei den Damen und 

Gerhard Schermer bei den Herren!  

 

Die Sportschûtzen und die Land-

sturmgruppe bedanken sich recht 

herzlich bei allen Teilnehmern Ȃûr 

die zahlreiche Teilnahme sowie bei 

unseren Sponsoren und Gõnnern: 

 

Koasabãckerei Gschwendtner, GH 

Weberbauer Ʒ Fam. Wieser, Jãger-

wirt, Pizzeria Donatello, Tirol Milch, 

Metzgerei Graus und bei unserem 

Kuchenbãcker Georg Hõrl 

 

 

Bericht: Sportschützen ScheȊau 

Die Siegermannschaft bei den Damen: Senioren 2 mit Loisi Perterer, Hanni Ruiter, 

Annemarie Pirkner und Hilgegard Salvenmoser / © Monika Einwaller 

Die Siegermannschaft des Wanderpokals ƿImkerƽ mit Sabine Erhart, Gerhard Schermer, 

Maria Krõll (Johann Aschbacher nicht im Bild) / © Monika Einwaller 

Die Kaiserkristallsieger: vlnr OSM Mario Exenberger, Hansjõrg Kleinlercher 2. Platz, 

Florian Linhart 1. Platz, Hildegard Salvenmoser 3. Platz / © Monika Einwaller 

Die Einzelsieger: Gerhard Schermer und Hanni 

Ruiter / © Monika Einwaller 
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Am 8.11. fand im Gasthof Stall-

hãusl, Sõll die 1. Jahreshauptver-

sammlung des RV Bike-Service 

Scheȅau statt. Der im Jahr 2017 

gegrûndete Verein darf auf eine 

erfolgreiche Entwicklung zurûck-

schauen. Wõchentlich werden 6 

Trainingseinheiten angeboten an 

denen ca. 60 Kinder und Jugendli-

che aus Sõll, Scheȅau und Ellmau 

teilnehmen. Durch gute Arbeit der 

Trainer konnten viele Spitzenplat-

zierungen eingefahren werden un-

ter anderem ein Tiroler Meistertitel 

durch Marie-Theres Knaubert im 

Querfeldein Radcross. 

 

Neuer Vorstand von links nach rechts: Obmann-Stellvertreter Stefan Bauer, SchriftȂûhrerin-

Stellvertreterin Evi Lechner, SchriftȂûhrerin Verena Krall, Obmann Matthias Knaubert, Kassierin 

Michaela Exenberger-Knaubert und Kassier-Stellvertreter Alexander Kaindl   

© Foto und Bericht: BIKE-SERVICE KNAUBERT  

RV BIKE-SERVICE SCHEFFAU mit neuem Vorstand 

Aus dem Abwasserverband 
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20 Jahre Pfarrassistentin Claudia Turner 

© Monika Einwaller  

Claudia wurde beim ƿPfarrhoagaschtƽ mit einem Geschenkkorb von der Freiwilligen Feuerwehr, den Sportschûtzen, der 

Landsturmgruppe, der Bundesmusikkapelle, den Ortsbãuerinnen und der Landjugend ûberrascht. Zudem ûberreichte 

auch die Gemeinde ein kleines Prãsent. Wir bedanken uns noch einmal bei Claudia Ȃûr ihr soziales Engagement in den 

letzten 20 Jahren! 

Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 

© Gemeinde ScheȊau  



  

  έί  

Leonharditag 
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Infoeck im AltenwohnƷ und PȐegeheim 

Zu Ehren des Hl. Leonhard, Schutzpatron der Tiere und der Gefange-

nen, wurde wie jedes Jahr ein Gottesdienst in der Bãrnstattkapelle ab-

gehalten. Die Tiersegnung fand im Anschluss an den Gottesdienst statt.  

© Fotos: Diana Sojer  

Am Freitag, dem 15. November 2019 war das Infomobil Tirol im Sõllandl unterwegs. Alle Interessierten konnten sich 

im Altenwohn- und PȐegeheim ûber den sicheren Umgang mit Smartphones informieren.  

© Gemeinde ScheȊau  
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25 Jahre Sozial- und 

Gesundheitssprengel 

Sõllandl 

 

Nicht nur Beruf, sondern auch Beru-

fung 

Im Jahr 2019 feiert der Sprengel sein 

25-jãhriges Bestehen. Dieses Jubilãum 

nehmen wir zum Anlass, uns als regi-

onalen Arbeitgeber mit seinen ver-

schiedenen Berufsbildern vorzustel-

len. 

 

Im Grûndungsjahr 1994 bestand das 

Team aus zwei diplomierten Kran-

kenschwestern und engagierten 

Laienhelfern, die gemeinsam in den 

Gemeinden Sõll, Scheȅau, Ellmau 

und Going pȐegebedûrftige Mitbûr-

ger betreuten. 

 

Mit der EinȂûhrung des Leistungska-

taloges des Landes Tirol im Jahr 

2010, welcher an das Gesundheits- 

und KrankenpȐegegesetz (GUK) und 

dem Tiroler Sozialbetreuungsberufe-

gesetz (TSBBG) angelehnt ist, wird 

jeder Berufsgruppe in der PȐege und 

Betreuung der Tãtigkeitsbereich zu-

gewiesen wozu das jeweilige Berufs-

bild beȂãhigt. 

 

Demnach ist seit 2010 eine fundierte, 

meist langjãhrige Ausbildung im pȐe-

gerischen Bereich zwingend vorge-

schrieben.  

 

Ob man sich Ȃûr einen Arbeitsplatz in 

der Mobilen PȐege bzw. einem 

Sprengel, im PȐegeheim oder Ȃûr ein 

Krankenhaus entscheidet, die beruȐi-

che Ausbildung ist die Gleiche. 

In unserem Gesundheits- und Sozi-

alsprengel arbeiten derzeit vier diplo-

mierte KrankenpȐegerinnen, die sich 

durch zusãtzliche Fort- und Ausbil-

dungen in den Bereichen Palliativbe-

treuung und Wundversorgung wei-

tergebildet haben. 

Weiters sind in unserem Team Ȃûnf 

PȐegehelfer, die im April 2019 die 

Aufschulung zum PȐegeassistenten 

erfolgreich absolviert haben Ȃûr uns 

tãtig, sowie zwei Heimhelferinnen, 

die eine halbjãhrige berufsbegleitende 

Ausbildung mit Erfolg abgeschlossen 

haben. 

 

Ein weiterer unverzichtbarer Teil des 

Sprengels sind unsere drei Hauswirt-

schafts-Damen, die Reinigungsdiens-

te im unmittelbaren Wohnbereich 

unserer Klienten vornehmen.  Zwei 

von ihnen werden im Frûhjahr 2020 

mit der Ausbildung zur Heimhelferin 

starten. 

 

Die Tãtigkeitsfelder unserer diplo-

mierten Mitarbeiterinnen umfassen 

laut Richtlinienkatalog des Landes 

Tirol folgende Bereiche. 

 

Diplomierte Gesundheits- und 

KrankenpȐeger:  

Medizinische HauskrankenpȐege 

Ʒ z.B. Wundversorgung, Medika-

mentengebarung, Stoma-

Versorgung, u.ã. 

HauskrankenpȐege Ʒ Kõrper-

pȐege, Krankenbeobachtung, 

Schulung von Angehõrigen und 

Betroȅenen, DurchȂûhrung me-

dizinisch-therapeutischer MaÞ-

nahmen, prophylaktische PȐege-

maÞnahmen. 

 

PȐegeassistenten: 

HauskrankenpȐege Ʒ Kõrper-

pȐege, Krankenbeobachtung, 

Schulung von Angehõrigen und 

Betroȅenen, DurchȂûhrung me-

dizinisch-therapeutischer MaÞ-

nahmen, prophylaktische PȐege-

maÞnahmen. 

 

Heimhelfer: 

Unterstûtzung bei KõrperpȐege 

Unterstûtzung bei den tãglichen 

Aktivitãten des Lebens z.B. Ein-

kaufen und HaushaltsȂûhrung; 

Beobachten des Gesundheitszu-

standes und Weiterleitung bei 

Verãnderung; 

 

Hauswirtschaftsdienst: 

Alltãgliche Reinigungsarbeiten 

im unmittelbaren Wohnbereich 

Aufrechterhaltung des Haushaltes 

(Aufrãumen, Einkaufen, Wãsche, 

Mahlzeiten) 

 

Unsere jûngste diplomierte Kranken-

pȐegerin, Nadine, hat sich nach ihrer 

3-jãhrigen Ausbildung und einem 

Praktikum beim Sprengel Sõllandl Ȃûr 

uns als Arbeitgeber entschieden. Auf 

die Frage ƿWarum?ƽ, nennt sie spon-

tan drei Grûnde: 

 

1. ƿZu Hause gepȐegt zu werden, be-

deutet Ȃûr die PȐegebedûrftigen und 

deren Angehõrige, einen Fremden in 

die Privatsphãre eindringen zu lassen. 

Man ist als PȐegedienst-Mitarbeiter 

nicht Gastgeber, sondern Gast bei 

den Klienten. Durch die Vertrautheit 

des eigenen Zuhauses entsteht ein 

groÞes Vertrauensverhãltnis der Kli-

enten und Angehõrigen zum PȐege-

personal.ƽ 

 

2. ƿEin weiterer Grund ist die Zeit, 

die man sich Ȃûr jeden Klienten neh-

men kann. Wir unterliegen beim 
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Sprengel keinem minutengenauen 

PȐegeschlûssel.ƽ  

3. ƿDas selbststãndige Arbeiten, 

schnelle und richtige Entscheidungen 

zu treȅen und trotz der Eigenstãndig-

keit ein tolles Team aus Kollegen, 

Vorgesetzten und Hausãrzten im 

Hintergrund zu wissen, hat mir schon 

wãhrend meines Praktikums gefal-

len.ƽ 

 

Auch unsere PȐegeassistentinnen 

Sabrina und Katharina haben nach 

dem Wiedereinstieg ins Berufsleben 

den Sprengel Sõllandl als Arbeitgeber 

gewãhlt. ƿDas Anstellungsverhãltnis 

und der Dienstplan wird nach Mõg-

lichkeit von unserer pȐegerischen 

Aufsicht an die Betreuungszeiten der 

Kindergãrten und Schulen ange-

passt.ƽ,  war einer der Grûnde von 

Katharina. Sabrina schãtzt besonders, 

dass sie sich in der Mobilen PȐege Ȃûr 

jeden einzelnen Klienten die nõtige 

Zeit nehmen kann. 

Alexandra hat vor zwei Jahren nach 

lãngerer Kindererziehungszeit ûber 

eine beruȐiche Verãnderung nachge-

dacht und anstatt ihren erlernten Be-

ruf als Bûrokauȅrau wieder aufzu-

nehmen, begann sie im Hauswirt-

schaftsdienst des Sprengels. Bereits 

nach einem halben Jahr hat sie in 

Kirchbichl bei den Johannitern er-

folgreich die Ausbildung zur Heim-

helferin abgeschlossen und arbeitet 

seitdem ausschlieÞlich in der PȐege.  

Es ist uns zum 25-jãhrigen Bestehen 

des Sozialsprengel Sõllandl in unserer 

Rolle als Obmann und der Geschãfts-

Ȃûhrung eine Herzensangelegenheit, 

die Kompetenzen unserer Mitarbeiter 

in den Vordergrund zu stellen.  

Die Mitarbeiter des Gesundheits- und 

Sozialsprengels Sõllandl kõnnen den 

Menschen durch die Betreuung einen 

Verbleib in den eigenen vier Wãnden 

mit Hilfe der Angehõrigen so lange es 

geht ermõglichen. Wir agieren hoch-

professionell und sind im stãndigen 

Kontakt mit Hausãrzten und Kran-

kenhãusern, um unsere Klienten bes-

tens zu betreuen. Auch den letzten 

Lebensweg gehen wir mit den Ange-

hõrigen. Durch die enge Zusammen-

arbeit mit dem Palliativteam Kuf-

stein/St. Johann, sowie mit der ehren-

amtlichen Hospizbegleitung kõnnen 

wir den Wunsch der allermeisten Kli-

enten, zu Hause zu sterben, ermõgli-

chen. 

 

Die Entscheidung Ȃûr den Gesund-

heits- und Sozialsprengel Sõllandl zu 

arbeiten ist mehr als ein Beruf, es ist 

eine Berufung.  

 

Obmann Josef Zott und Geschãfts-

Ȃûhrung Laila Wagner  

© SozialƼ und Gesundheitssprengel Söllandl  
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Katholisches Bildungswerk Scheȅau  
 

Das Katholische Bildungswerk Scheȅau bedankt sich Ȃûr die zahlrei-

chen Besuche der diesjãhrigen Veranstaltungen und wûnscht allen 

gesegnete Weihnachten und viel Freude im Neuen Jahr! 

 

 
Maria Kvarda, Dipl. Erwachsenenbildnerin, Hollabrunn: 

RESILIENZ Ʒ AUS KRISEN GESTÃRKT HERVORGEHEN 

Wir alle haben einen groÞen Werkzeugkoȅer mit Strategien, wie wir mit 

den Herausforderungen des Lebens umgehen. Aber warum tun sich manche 

Menschen oȅensichtlich leichter? Woraus schõpfen diese Menschen ihre 

Kraft? Kann man Resilienz lernen? 

Di, 28.01.2020, 19:30, PȐegeheim, Oberfeld 1a, 6351 Scheȅau, 

 

 

BIBELTEILEN mit Claudia Turner 

Ab 07. Jãnner 2020 wieder jeden ersten Dienstag im Monat um 19:30 im 

Pfarrheim, 6351 Scheȅau, Dorf 51 

Jede/r ist herzlich eingeladen, es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 

 

 

FASTENWOCHE mit Annemarie Laiminger 

DO, 27.Februar 2020 bis FR, 06. Mãrz 2020 

Jeweils um 19:30 im PȐegeheim Scheȅau 

Anmeldung bis 23.Februar 2020 bei Margareta Jãger 

 Tel.: 05358 8427 oder kbw.scheȅau@gmail.com 

 

 

KULTURREISE WESTUKRAINE 

Auf den Spuren der ehemaligen Donaumonarchie 

05.-12. September 2020 

Auf unserer Rundreise durch Galizien und die Bukowina erleben wir neben 

faszinierenden Stãdten wie Lemberg (viertgrõÞte Stadt der Donaumonar-

chie) und Czernowitz (eine der Lieblingsstãdte Kaiser Franz Josephs) ge-

schichtstrãchtige Burgen, unerwartete Kunstschãtze in Holzkirchen und 

anderen Sakralbauten sowie die Herzlichkeit der westukrainischen Bevõl-

kerung. 

 

Bei Interesse bitte bald melden!  

Bei Redaktionsschluss waren nur mehr wenige Plãtze frei. 

Anmeldung bei Margareta Jãger 

 Tel.: 05358 8427 oder kbw.scheȅau@gmail.com 

Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 

Weitere  Veranstaltungen: 

http://pfarre.scheȊau.net/infos/

katholisches-bildungswerk 

Holzkirche in Galizien /© KBW Scheȅau  

geschichtstrãchtige Burg in der Bukowina /© 
KBW ScheȊau  

EinȂûhrung in die Fastenwoche 2019 durch 

Annemarie Laiminger (Fastenbegleiterin) /© KBW 
ScheȊau 
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Bezirkserntedankumzug 
 

ƿOamoi õfter Danke songƽ - unter diesem Motto veranstaltete die Tiroler 

Jungbauernschaft/Landjugend Bezirk Kufstein im Oktober einen groÞen 

Festumzug mit einem Stadt-Land-Fest in Kufstein. Natûrlich waren dort 

auch wir, die Landjugend Scheȅau vertreten.  

Unsere Aufgabe war es einen Festwagen mit einer Erntedankkrone zu ge-

stalten. Gesagt getan trafen wir uns dazu insgesamt viermal zum Gestalten. 

Das Ergebnis war eine riesengroÞe Krone aus verschieden Strãuchern und 

Blumen, dekoriert mit Wagenrãdern, Obst und Gemûse. 

Unsere Krone kam sichtlich gut an und so hatten wir die Ehre diese in der 

Festhalle im Hõdnerhof wãhrend des Frûhschoppens auszustellen. 

Bedanken mõchte sich der Ausschuss bei all jenen Mitgliedern die zur Ge-

staltung der Krone beigetragen haben und beim Umzug dabei warenȢ 
© Foto und Bericht: LJ ScheȊau a. W. K. 

Neu gewãhlter Ausschuss des Elternvereins 

© Elternverein ScheȊau 
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Obfrau Bernadette Strobel und Obfrau-Stellvertreterin Angelika Margreiter wurden Ȃûr das aktuelle Schuljahr wiederge-

wãhlt. Der Elternverein bedankt sich Ȃûr die tatkrãftige Unterstûtzung und hoȅt auch im neuen Jahr den Kindern wieder 

ȏnanziell unter die Arme greifen zu kõnnen.  
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Lesenacht in der Volksschule 

Familie / Kinder / Jugend 

© Volksschule ScheȊau 

Aus dem Eltern-Kind-Zentrum 

Am 8. November fand die Lesenacht des Detektivclubs in der Volksschule statt. Nach einem Eignungstest Ȃûr alle Jungde-

tektive der 4. Schulstufe gab es schwierige Fãlle an den verschiedenen Tatorten im Schulhaus zu lõsen -  gestãrkt mit Piz-

za war das natûrlich eine aufregende Sache und die Nachtruhe ȏel dementsprechend kurz aus.  
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Familie / Kinder / Jugend 
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Aus dem  

Kindergarten 
 

 

 

Besuch am Recherhof Birgit  

Haselsberger hat den Kindern Wis-

senswertes ûber den Bauernhof 

nãher gebracht. GroÞen Dank an 

Familie Haselsberger Ȃûr den tollen 

Tag! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuch von Zauberer Reinhard 

im Kindergarten gesponsert vom   

Elternverein Scheȅau. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Martinsfeier 

Als Einstimmung haben die Kin-

der, die nãchstes Jahr in die Schule 

kommen, einen  Laternentanz vor 

dem AltenwohnƷ und PȐegeheim 

Scheȅau aufgeȂûhrt. 

© Fotos: Kindergarten ScheȊau 


